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Das Thema „Leben im Boden“ kann eine lange Zeit in Anspruch nehmen. 

Teil I - Geschichte von „Patuljak“ & Lerngang

Der Teil I und der Einstieg ins Thema geschieht mit der Geschichte „Patuljak“. In der 
Geschichte geht es um eine Heinzelmännchenfamilie. Sie wohnt im Boden, deshalb 
hat sie viel über den Boden zu erzählen. Mit der Geschichte weiht die Lehrkraft auf 
mystische Weise die Kinder in die Geheimnisse des Bodens ein.

Alle Kinder erhalten eine Kopie der Geschichte. Die ganze Klasse liest und diskutiert 
gemeinsam Seite für Seite. Dazu bearbeiten die Kinder die Arbeitsblätter, die in die 
Geschichte mit eingebaut sind. Dies kann in der Selbstlernzeit, in Einzel-, Partner- 
oder Gruppenarbeit geschehen. 

Folgende Aspekte der Geschichte verbinden diese mit der Realität:
•	 Waldbodenmaterialien
•	 Die Erde als Nahrungsspenderin
•	 Die Lebewesen unter der Erde
•	 Verschiedene Bodenarten
•	 Es gilt, dem Boden Sorge zu tragen (Umweltschutz)
•	 Wie neue Erde entsteht; die oberste Streuschicht mit seinen Lebewesen, die 	
	 den Boden beeinflussen (Tausendfüßler, Asseln, Laufkäfer, Würmer,      		
	 Spinnen, Ameisen, Ohrwürmer usw.)

Am besten führen Sie parallel zur Geschichte einen Lerngang in die Natur durch. Be-
sonders für das Ende der Geschichte ist dies bedeutend.

Teil II - Stationenlernen „Bodenwerkstatt“

Die Geschichte ist der Ausgangspunkt für die Stationenkarten und deren Arbeitsblät-
ter. Diese versteht sich als Ideensammlung. Die Lehrkraft kann die einzelnen Stati-
onen und Aufträge dem Stand der Klasse entsprechend abändern und anpassen. Die 
fächerverbindenden Aufgaben sprechen die verschiedenen Sinne an und ermöglichen 
verschiedene soziale Arbeitsformen.  Dabei können die Stationskarten als ein Büch-
lein zusammenkopiert werden und die Arbeitsblätter zur freien Entnahme ausliegen.

Aufbau der Unterrichtseinheit
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Arbeitsideen zur Geschichte „Patuljak“

Patuljak	 zu Seite 10

Auftrag	 Wörter heraussuchen, die zu dem kleinen Männchen passen.
Lösung	 Aufgabe 1: Heinzelmännchen, Wurzelmännchen, Wichtelmänn-	
		  chen, Zwerglein, Erdmännchen, Höhlenmännchen, Kobold, 
		  Hutzelmännchen, usw.

Patuljak	 zu Seite 11

Auftrag	 Das Heinzelmännchen nach Vorgabe richtig anmalen.
		  Die Kleidungsstücke des Heinzelmännchens aufschreiben.
Lösung	 Aufgabe 2: a) rot; b) orange; c) grauweiß; d) blau; e) braun; 
		  f) braungrün; g) grau

Patuljak	 zu Seite 12

Auftrag	 Was sagt Patuljak zu den beiden Kindern?
Lösung	 Aufgabe 3: Z. B.: „Vielen Dank liebe Kinder! Ihr habt mir sehr ge-	
		  holfen. Ohne euch wäre ich hier nicht mehr herausgekommen.“

Patuljak	 zu Seite 13

Auftrag	 •   Im Klassenzimmer eine Heinzelmännchenhöhle bauen. Dazu 	
		      muss man im Wald Baumrinde, Holzstücke, Fichten- und Tan-	
		      nenzapfen, Moos, Laub, Äste usw. sammeln.
		  •   Patuljak oder Mana aus Ton formen, bemalen und in die Hein-	
		      zelmännchenlandschaft stellen.
		  •   Die Namen der Schülerinnen und Schüler in Heinzelmännchen-
		      und Heinzelfrauennamen verwandeln: 
		      z.B. Susanne – Susolda, Tomas – Tomjak usw.

Patuljak	 zu Seite 14

Auftrag	 Folgende Wörter einsetzen: Küche, Schlafzimmer, 
		  Badezimmer, Kinderzimmer

Patuljak	 zu Seite 15

Auftrag	 Die Esswaren, die auf dem Tisch bereitstehen, aufschreiben.
		  In der Schule einen Gewürzkuchen backen.
Lösung	 Aufgabe 7: A: Tee, B: Pilze, C: Gewürzkuchen, D: Eier, E: Brei, 
		  F: Brot, G: Ameiseneier, H: Konfitüre
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Patuljak	 zu Seite 16

Rezept	 Gewürzkuchen

	   	 •  200 g Butter
	   	 •  150 g Honig, flüssig
	   	 •  1 Prise Salz
	   	 •  4 Eier
	   	 •  1 Teelf. Kardamom
	   	 •  1 Teelf. Zimt
	   	 •  1 Messerspitze Nelkenpulver
  	   	 •  1 Teelf. Ingwerpulver
	   	 •  50 g Orangeat, gewürfelt
	   	 •  50 g Zitronat, gewürfelt
	   	 •  100 g Aprikosen, getrocknet
	   	 •  150 g Haselnüsse, gehackt
	   	 •  1 Esslf. Rosenwasser
	   	 •  100 g Roggenmehl (oder Ruchmehl)
	   	 •  200 g Mehl
	   	 •  1 Teelf. Backpulver

		  Teig herstellen, in eine Kuchenform füllen, ca. 55 Min. auf der 	
		  untersten Schiene, bei 180 Grad im vorgeheizten Ofen backen.

Auftrag	 •  Die Namen der Blumen herausfinden und die Blumen richtig 	
		     ausmalen, evtl. draußen suchen gehen. (Achtung: Es werden 	
		     nicht alle zu finden sein.)
		  •  Was braucht eine Pflanze zum Leben?
		  •  Die einzelnen Pflanzenteile benennen.
		  •  Gartenwerkzeuge, die Patuljak braucht, aufzählen.
		  •  Kresse anpflanzen, Wachstum beobachten, 
		     Kressebrötchen essen.
Lösung	 Aufgabe 8: a) Schlange; b) Katze; c) Bremse; d) Iltis
		  Blumen (von links nach rechts): Hirtentäschel (auch Blutwurz 	
		  genannt), Brennnessel, Minze,  Kamille, Schlüsselblume

Patuljak	 zu Seite 17

Auftrag	 •   Lückentext ausfüllen
		  •   Beeren mit der richtigen Farbe ausmalen.
		  •   Beeren im Wald suchen.
Lösung	 •   Lückentext: Kräutertee gegen Erkältung, Minzentee zur Beruhi-
		      gung, Brennnesseltee gegen Rheuma und Rückenschmerzen, 	
		      Hirtentäscheltee gegen zu hohen Blutdruck, Kamillentee 
		      gegen Bauchschmerzen
		  Aufgabe 9: a) 3; b) 4; c) 2; d) 1

Arbeitsideen zur Geschichte „Patuljak“
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Arbeitsideen zur Geschichte „Patuljak“

Patuljak	 zu Seite 18

Auftrag	 •   Aus Ton ein Gefäß herstellen und mit einem Holzstäbchen 
		      Muster in den Ton ritzen.
		  •   Mit Papierstreifen eine kleine Unterlage flechten.
		  •   Mit Wolle eine kleine Decke weben.
		  •   Etwas mit Materialien aus dem Wald weben.
		  •   Barfuß über verschiedene Bodenarten gehen: Über Teer, 
		      Kieselsteine, Laub, Gras, Moos, Wurzeln, Baumstämme, Erde, 	
		      usw.. Wie waren diese verschiedenen Bodenarten? 
		      ( Adjektive!)
		  •   Für wen ist der Boden wichtig? (Schreibanlass)
		      Beispiele von Kindersätzen
		      „Die Katze braucht den Boden, um darauf gehen zu können.“
		      „Die Wurzeln brauchen die Erde, um sich festhalten zu können.“
		      „Der Boden ist wichtig für die Weizenkörner. Daraus gibt es Brot
		      für die Menschen.“
		      „Der Salat wächst in der Erde.“

Patuljak	 zu Seite 20

Auftrag	 •   Lückentext lesen
		  •   Arbeitsblatt „Der Maulwurf“ in Partnerarbeit studieren, 
		      anschließend den Lückentext ausfüllen.
Lösung	 Aufgabe 12: Erde, Schaufeln, gräbt, Gänge, oben, Hügel, 		
		  schlecht, gut, Rüssel
		  Aufgabe 13: a) Tausendfüßler; b) Ohrwurm; c) Engerling; d) Käfer;
		  e) Regenwurm   
		  Feinde: Rabe; Eule; Marder; Wiesel; Fuchs; Katze; Storch

Patuljak	 zu Seite 19

Auftrag	 •   Aufzählen, welche nicht abbaubaren Dinge im Wald herumlie-	
		      gen: Cola-Flaschen, Plastik, Büchsen, Scherben, usw..
		  •   Miteinander einen Brief entwerfen und den Brief abschreiben.

Patuljak	 zu Seite 23

Auftrag	 •   Was ist nicht abbaubar und kann nicht in Erde zurückverwan- 	
		      delt werden? (Z.B. Cola-Büchsen, Glasflaschen, Alufolien usw.)
		  •   Im Wald Patuljaks Freunde, die Erdarbeiter, suchen.
		  Zum Lerngang in die Natur folgendes mitnehmen:
		  Petrischale oder Plastikschale, in welcher die Tierchen genügend 	
		  Luft bekommen.
		  Die Tiere unter dem Laub, auf der Unterseite von Baumrinden und 
		  morschem Holz, unter Steinen usw. suchen.	
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Patuljak	 zu Seite 23

		  Zum Lerngang in die Natur:
		  Die gefundenen Tiere mit der Käferlupe betrachten und evtl. 
		  abzeichnen, dann sofort wieder freilassen. Die beiden Arbeits-	
		  blätter „Häufige Bodentiere“ helfen beim Bestimmen der Tierarten. 

Auftrag	 •   Im Schulzimmer in einem Plastikbecken oder Glasbehälter von 
		      ca. 20 cm Durchmesser eine Asselkultur anlegen.
		     

		      Regelmäßig Wasser geben (Gefäß unter den Hahn halten).
		      Für Nahrung (Laub) sorgen (Ahorn und Erle werden bevorzugt).
		      In der Asselkultur beobachten, wie aus dem Laub wieder neue 	
		      Erde entsteht. Man sollte die Kultur mindestens einen Monat 	
		      lang im Klassenzimmer haben.
		  •   Arbeitsblatt Die Assel
		  •   Arbeitsblatt Der Käfer
		  •   Arbeitsblatt Vom Ei zum Käfer
Lösung	 •   Arbeitsblatt Die Assel
		      Aufgabe 15: a) Der Körper besteht aus drei Teilen: Kopf, Brust, 	
		      Hinterleib; b) Größe: 1–2 cm; c) 2 Augen; d) keine Flügel; 
		      e) 14 Beine; f) 2 Fühler; g) 2 Schwänze; h) Farbe: braun-grau
		  •   Arbeitsblatt Der Käfer
		      Aufgabe 16: 1) 2 Fühler, 2) 2 Augen, 3) Mundwerkzeug, 
		      4) Kopf, 5) Brust, 6) 6 Beine, 7) Hinterleib
		  •   Arbeitsblatt Vom Ei zum Käfer
		      Aufgabe 17: „Der Käfer legt Eier. Aus den Eiern schlüpfen Lar-	
		      ven. Eine Larve frisst den ganzen Tag. Die Larve wird müde und 	
		      schläft ein. Die Larve verwandelt sich in eine Puppe. Aus der 	
		      Puppe schlüpft der junge Käfer heraus.“
Auftrag	 •   Die Tierchen anschreiben. (Die Kinder haben diese Tiere im 	
		      Wald gefunden und kennen sie bereits.)
Mögliche Lösungen	 •   Laufkäfer, Regenwurm, Ameise, Saftkugler, 
				        Steinkriecher, Assel, Spinne, Erdläufer, Ohrwurm

Patuljak	 zu Seite 30

Auftrag	 •   Spiele benennen
Lösung	 Aufgabe 18: Igelspiel, Engelspiel, Schaukelspiel, usw.

Arbeitsideen zur Geschichte „Patuljak“


